
Ausstellungseröffnung
der Dauerausstellung in der Galerie im Rathaus

am
16. Juli 2010, 17.30 Uhr

mit Werken von
Prof. Joseph Walch

Joseph Beuys
Ottmar Hoerl

 Klaus Staeck, u.a.

Das Deutsche Hasenmuseum im Wasserturm
wird durch diese Dauerausstellung im Rathaus

ergänzt.

Eröffnet wird die Ausstellung durch
Bürgermeister Dieter Mörlein.

Prof. Josef Walch, Stifter und Sammler,
sowie Gäste aus unseren Partnerstädten

sind anwesend
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Grußwort zum Eppelheimer Stadtfest
Eppelheim hat mehr zu bieten als 
den Wasserturm und viel Straßen-
verkehr.
Das sieht der Besucher, wenn 
er in die Stadt einfährt. Dass die 
Kommune lebt, spürt jeder, der 
sich im ehemaligen Maurerdorf 
aufhält.
Viele Feste, Veranstaltungen, 
Sport und Kultur, Gewerbe und 
Handel, Weltoffenheit – alles ist 
vorhanden und passt sehr gut zusammen.
Eines von vielen Highlights im Jahresrhythmus der 
Veranstaltungen ist das Stadtfest am 17. und 18. Juli. 
In diesem Jahr mit dem 10. Heuwagenrennen.
Vor vielen Jahren als kleine Veranstaltung geboren um 
den Vereinen die Möglichkeit zu geben, ihre Finanzen 
etwas aufzufrischen, wächst es von Jahr zu Jahr an. 
Das Heuwagenrennen ist neben anderen Aktivitäten an 
diesem Wochenende, ein Höhepunkt. 
In diesem Jahr stellen sich wieder Kinder und Erwachsene 
der großen Herausforderung, den kleinen und den großen 
Heuwagen durch die Straßen um den Wasserturm zu 
ziehen und  zu schieben. 
Vereine und Gruppen sorgen für das leibliche Wohl, 
musikalische Unterhaltung am Samstag und Sonntag für 
gute Partystimmung und alle hoffen wir auf gutes Wetter.
Ich würde mich freuen, neben unseren Gästen aus 
Wilthen, Dammarie-lés-Lys und Montebelluna auch viele 
aus der Region begrüßen zu dürfen.
Die Palette des Gebotenen ist groß und vielfältig. 
Versäumen Sie den Event des Jahres in Eppelheim nicht 
und seien Sie herzlich willkommen.
Ihr Dieter Mörlein

Wir bitten um Beachtung!
Zur Zeit wird vom Verlag Nussbaum-Medien 
die Neubürgerbroschüre neu aufgelegt (Erschei-
nungstermin Oktober 2010). Die Mitarbeiter von 
Nussbaum-Medien sind berechtigt für diese Neu-
auflage Anzeigen zu verkaufen. Durch diese Anzei-
gen kann die Neubürgerbroschüre kostenlos verteilt 
werden.
Andere Verlage hat die Stadt Eppelheim nicht 
beauftragt. 
Bitte verlangen Sie vom Vertreter des Verlages den 
Berechtigungsnachweis der Stadt Eppelheim, bevor 
Sie eine Anzeige schalten.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
Tel.: 1 92 92.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
Tel. 01805 304505    www.privad.de

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   07261/931310
Hausmüllabfuhr:  07261/931202
Gewerbeabfall:   07261/931395
Störungen bei der Abfuhr:  07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543
Apothekennachtdienst:
Freitag, 16.07.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Samstag, 17.07.
Kreuz-Apothek, Mannheimer Str. 277,
Wieblingen, Tel. 83 61 84
Sonntag, 18.07.
Europa-Apotheke, Rorbacher Str. 9,
HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Montag, 19.07.
Bergheimer-Apotheke, Bergheimer Str. 47,
HD-Bergheim, Tel. 2 26 06
Dienstag, 20.07.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20,
HD-Altstadt, Tel. 16 04 16
Mittwoch, 21.07.
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11,
HD, Tel. 2 57 88
Donnerstag, 22.07.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstr. 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18

Impressum:
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Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
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Mail: info@gsvertrieb.net

Aus dem Ortsgeschehen

Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen Ausschusses am 
Montag, dem 19. Juli 2010 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- Öffentlich -
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 14.06.2010
TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen gem. § 30  
 BauGB
TOP 3 Bauvorhaben während der Planaufstellung nach § 33 BauGB
TOP 4 Bauvorhaben innerhalb des im Zusammenhang bebauten   
 Ortsteiles gem. §§ 34, 36 BauGB
TOP 5 Bauvorhaben im Außenbereich nach § 35 Bau GB
TOP 6 Arbeitsvergabe
TOP 7 Anfragen und Sonstiges
Dieter Mörlein
Bürgermeister

Heuwagen rattern wieder durch die Straßen
Beim Stadtfest kann jeder sportlich aktiv werden  
Zwei Tage Unterhaltung im Herzen der Stadt
(sg) Das Stadtfest „Happy Eppelheim“ verspricht am kommenden Wochenende, 
17. und 18. Juli, zwei unterhaltsame Tage mitten im Herzen der Stadt. 
„Das Stadtfest ist ein Höhepunkt in unserem Veranstaltungskalender“, hebt Kul-
turamtsleiterin Petra Welle hervor. Insbesondere die Heuwagenrennen für Groß 
und Klein gehören zu den Besuchermagneten. 
Im Jahr 2000 habe man im Zuge der Partnerschaft mit der italienischen Stadt Mon-
tebelluna deren „Paliorennen“ in abgewandelter Form übernommen und daraus 
einen Wettbewerb mit einem Stroh beladenen Leiterwagen gemacht, erklärt die 
Kulturamtsleiterin. 
Bevor am Samstag die sportlichen Herausforderungen auf dem Programm stehen, 
werden am Freitag, 16. Juli, im Rathaus die angereisten Gäste aus den Partner-
städten begrüßt und mit einer Vernissage um 17.30 Uhr eine Dauerausstellung 
eröffnet. Ausgestellt werden unter dem Motto „Im Zeichen des Hasen“ als Ergän-
zung zum Hasenmuseum im Wasserturm die gesammelten Werke von Prof. Josef 
Walch, sowie Exponate von Joseph Beuys, Ottmar Hoerl und Klaus Staeck. 
Der „Happy Eppelheim“ Samstag beginnt mit einem Geschicklichkeitsturnier: von 
14 bis 16 Uhr bietet der Motorsport-Club auf der Schulstraße ein Schülerfahrrad-
turnier an. Anmeldungen erfolgen vor Ort. Um 15 Uhr folgt die offizielle Eröffnung 
des Stadtfestes, um 16 Uhr präsentiert sich auf der Festbühne im Schulhof der 
Theodor-Heuss-Schule die „Schule für Ballett und Tanz“ von Brigitta Lange. Gegen 
16.30 Uhr erfolgt die Bekanntgabe der Startreihenfolge für die Heuwagenrennen 
für Kinder und Erwachsene. 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am Montag, 
dem 19. Juli 2010 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- Öffentlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 28. Juni 2010
TOP 3 Anpassung der Hallenbenutzungsgebühren für die 

örtlichen Sporthallen
TOP 4 Anpassung der Hallenbadbenutzungsgebühren
TOP 5 Sondernutzungssatzung
TOP 6 Energetische Sanierung der Käthe-Kollwitz-Schule - 

Vergabe der Generalunternehmerleistung
TOP 7 Spendenannahme
TOP 8  Anfragen und Sonstiges 

Dieter Mörlein
Bürgermeister
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Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Die Feuerwehr Eppelheim 
informiert:
Machen Sie Ihr Haus und Ihr Auto fit !!
Ein kurzer Moment der Unachtsamkeit oder ein technischer Fehler 
in Ihrem Zuhause ... schnell ist es passiert! Die Ursachen für einen 
Unfall oder ein Feuer entstehen meist sehr schnell und unbemerkt 
und liegen nicht selten ausserhalb unseres Einflusses. Die Feuer-
wehr Eppelheim möchten Ihnen helfen, sich für diesen Fall zu rüsten.
Besuchen Sie uns beim Stadtfest am 17. und 18. Juli an 
unserem Stand auf dem Festplatz und informieren Sie sich über 
die Möglichkeiten, für diese Fälle gut vorbereitet zu sein.
Sie erhalten kostenlose Informationen zum Thema „Lebensrettung 
durch Rauchmelder“ und Verhalten bei Unfällen und Bränden. Wei-
terhin drucken wir Ihnen gerne kostenlos eine „Rettungskarte“ für 
Ihr Auto aus. Sie erhalten hierzu eine passende praktische Schutz-
hülle und einen Fahrzeugaufkleber des ADAC, der die Rettungs-
kräfte im Fall der Fälle auf das Vorhandensein der Rettungskarte im 
Fahrzeug hinweist. Sie helfen damit, eine Rettung aus dem verun-
fallten Fahrzeug schnell und Patienten schonend durchzuführen. 
Bitte bringen Sie hierfür Ihren Fahrzeugschein mit.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitglieder der Feuerwehr Eppelheim 
zur Verfügung. Wir sind gerne für Sie da! Versprochen.

Freiwillige Feuerwehr

CLOWNigel 
Hubert Reichmann und Claudia Kerper heben als Clowns 
die Welt aus den Angeln und stecken ihre Nasen in alle 
Töpfe. 
Sie sind wie Hund und Katze, Mama und Papa, David 
und Goliath. Aus alltäglichen Geschichten wird ein unvor-
hergesehenes Spektakel. Für Menschen ab 4 Jahren.

Samstag,  24.  Jul i ,  15 Uhr
Eintritt 2,- Euro pro Person, Familien (5 Personen) 8,- 
Euro.
Infos, Reservierung und Vorverkauf zu den Öffnungszei-
ten in der Stadtbibliothek Eppelheim (Tel.: 76 62 90) und 
im Eppelheimer Buchladen, Scheffelstraße (Tel.: 76 63 07).

Ab 17 Uhr braust der Nachwuchs mit kleinen Handwagen über 
eine verkürzte Strecke entlang der Schillerstraße. Vier Kinder bilden 
ein Team. Die Teilnehmer müssen zwischen sechs und elf Jahre alt 
sein. Im Anschluss startet das Heuwagenrennen für Erwachsene. 
Die Rennstrecke führt über Schul- und Schillerstraße rund um den 
Wasserturm. Dabei muss jedes Damen- oder Herrenteam zwei 
aufgeschüttete Sandfelder durchqueren. Fünf Teilnehmer sind pro 
Team erlaubt. 
Bei der zehnten Auflage des Rennens sind erstmals auch Senioren 
zur Teilnahme aufgerufen. Sie dürfen einen Ersatzschieber mehr 
mitnehmen und fliegend wechseln. Die Idee wurde im letzten Jahr 
an Bürgermeister Dieter Mörlein herangetragen und vom Kulturamt 
als neue Herausforderung eingeführt. Auf eine Mindestaltersgrenze 
wollte sich Petra Welle nicht festlegen. Es gehe bei diesem Wettbe-
werb nicht um einen sportlichen Wettstreit oder ein Zeitlimit, son-
dern um die Gaudi, betont sie und hofft auf wagemutige Sportler 
aus der älteren Generation. 
Um 19 Uhr rückt wieder die Festbühne in den Mittelpunkt. Die DJK 
Judoabteilung zeigt einen Schaukampf. Ab 19.30 Uhr folgen die 
Siegerehrungen des Fahrradturniers und der Heuwagenrennen. 
Im Anschluss bringt Kai Häfner mit seiner „Sound Company“ gute 
Musik und Stimmung unters Volk. In den Pausen lässt Sora die 
Hüften kreisen und zeigt orientalischen Tanz. 
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit einem Frühschoppen mit den 
„Heidelberger Blasmusikanten“. Für das leibliche Wohl der Besu-
cher sorgen auf dem Schulhof die Gourmetgemeinschaft von ASV, 
DJK, AGV Eintracht und Bürgerkontaktbüro. Die Freiwillige Feuer-
wehr ist erstmals mit einem Informationsstand vertreten. 
Der neugegründete Kunstverein stellt sich im Foyer der Rudolf-
Wild-Halle vor, bietet eine Kindermalaktion und Kinderschminken an. 
Köstliche Kuchen und Kaffee serviert das Bürgerkontaktbüro an 
beiden Festtagen im benachbarten Restaurant „Belcanto“.
Anmeldungen für die Heuwagenrennen nimmt bei der Stadtverwal-
tung Christoph Horsch telefonisch unter 06221 - 794 405 oder per
Mail an c.horscheppelheim.de entgegen.

Betreuer für Spiel- und Bastelecke gesucht
Die Stadtbibliothek sucht für das Jubiläumsfest am Samstag, den 
24. Juli in der Zeit von 10 bis 16 Uhr noch Jugendliche, die gerne 
mit Kindern spielen und basteln, sie unterstützen und beaufsichtigen.
In unserer Spiel- und Bastelecke werden die verschiedensten 
Bastelideen angeboten werden und es gibt Brettspiele, die man zu 
zweit oder zu mehreren spielen kann. Für dieses Angebot benö-
tigen wir noch ein paar engagierte Betreuer/innen. Bitte melden 
unter Tel.: 766290 oder selbst kurz in der Bibliothek vorbeikom-
men (möglichst in der Zeit zwischen 9 und 16 Uhr). Falls nicht 
geöffnet ist, bitte links neben der Eingangstür klingeln.
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Senioren

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1408 / Tel. 76 67 29 
1 Bett, 200x90, weiß, komplett
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Kirchliche Nachrichten
    Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 19. Juli
Hermine Marsteiner   84 Jahre
Rudolf Grünbacher   81 Jahre
Werner Scheib    77 Jahre
Heinrich Riegler    76 Jahre
Dienstag, 20. Juli
Frieda Wiegand               102 Jahre
Rudi Böhm    76 Jahre
Alfred Böhler    72 Jahre
Mittwoch, 21. Juli
Anneliese Mey    74 Jahre
Donnerstag, 22. Juli
Annemarie Stephan   74 Jahre
Felicitas Wallusch   73 Jahre
Samstag, 24. Juli
Irene Leben    98 Jahre
Herbert Herrmann   81 Jahre
Sonntag, 25. Juli
Gertrud Seitz    93 Jahre
Susanne Brecht    79 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Am 20. Juli 2010 feiert

Frieda Wiegand
ihren 102. Geburtstag

     

                        

                       

 Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Pflegepersonal in „Haus-Edelberg“ bewahrt 
bei Hitzewarnung kühlen Kopf
„Amtliche Warnung vor Hitze“, heißt es auf dem Fax des Deut-
schen Wetterdienstes (DWD). Der Adressat ist das Seniorenzen-
trum „Haus Edelberg“ in Eppelheim, das dieses Hitzewarnsystem 
des DWD in Anspruch nimmt. Sobald die Meteorologen mehr als 
30 Grad Celsius Außentemperatur erwarten, wird die Hausleitung 
informiert. So auch in diesen Tagen. 
„Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wissen bei solch einer 
Hitzewarnung genau, welche Maßnahmen zum Wohl unserer 

Bewohner zu treffen sind“, sagt Michael Wipp, Pflegemanager 
und Geschäftsführer der Haus Edelberg Pflege-Zentren. Spontane 
Stichproben, wie sie die Heimaufsicht an Hitzetagen durchführt, 
fürchtet der Pflegemanager nicht. Denn: „Allen Mitarbeitern sind 
die gesundheitlichen Risiken für unsere älteren und pflegebedürf-
tigen Bewohner bewusst“, betont Wipp. So müsse in der Eppel-
heimer Einrichtung mit 111 Plätzen bei heißem Wetter ein ganzer 
Katalog an Maßnahmen und Regeln umgesetzt und eingehalten 
werden. Einerseits gelte es, so Pflegeexperte Wipp, Richtlinien 
des Sozialministeriums einzuhalten, auf der anderen Seite seien 
durch das hausinterne Qualitätsmanagement „alle Vorkehrungen 
im Detail beschrieben und definiert“.
Neben Lüftung, Abdunkelung und Kühlung der Räume sowie leich-
terer Bettwäsche und mehrmaligem Wechsel derselben am Tag, 
achte das Pflegepersonal vor allem auf die erhöhte Versorgung der 
Senioren mit Getränken und entsprechende Salzzufuhr. Auch der 
Speiseplan wird der sommerlichen Hitze angepasst. „Hitzewar-
nung bedeutet in unseren Einrichtungen erheblichen zusätzlichen 
Zeit- und Personalaufwand“, stellt Wipp fest. Mehr Zeit koste etwa 
die Abstimmung mit dem Arzt, die Sorge, dass alle Bewohner 
ausreichend trinken und für demenzerkrankte Bewohner eigens 
geführte „Trinkprotokolle“. Für den Personalschlüssel sei das aller-
dings nicht relevant, bedauert Wipp, „die Kostenträger nehmen 
darauf keine Rücksicht.“ 

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 760027
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 16.07.  15-17 Abschlussfest der Kleinkindgrup-  
   pen des Kindergartens Fröbel auf der  
   Wiese hinter der Kirche
  16.00 Picco- Paulis: Wir basteln Steinmännchen 
  18.00 Teestube
   Kirchenchor
  19.30 „Auftanken in der Stille“ - Meditation
  20.15 Singkreis
Sa.   17.07. 11.00 Goldene Hochzeit
   Richard u. Friedhilde  Wirth
   in der Ev. Kirche Pfaffengrund   
   (Emmaus) Pfr. Göbelbecker   
  17.00 Grillfest des Kirchenchores   
So 18.07. 10.00 Predigtgottesdienst 
   Pfr. Schilling
  20.30 Meditation
Mo 19.07.  16.30-18 Teenie-Treff: Wasserspiele 
  18.00 Werkkreis
Di 20.07. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  19.00 Vortreffen für Spanienfreizeit
  20.00 Männerrunde: „Weißt du wie viel   
   Sternlein stehen?“ 
   Von Fixsternen, Planeten u. Kometen.
   Eine Himmelsreise mit Hans Stephan
  20.15 Hauskreis
Mi 21.07. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
            10-11.30 Krabbelgruppe 
            15-18.00 Konfirmandenunterricht (letzter vor   
   den Ferien)
  18.00  Frauenkreis  
  19.00 Abendandacht 
   Pfr. Schilling
  20.00 Posaunenchor
Do 22.07. 10.00 Krabbelgottesdienst in Eppelheim
   Thema: „Regenbogen“
   Gemeindediakonin Rothe
  14.00 Senioren-Treff: Grillfest
  16.00     Sing- und Spielgruppe
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  20.00 Frauentreff : Gartenfest  
Fr 23.07.  16.00 Picco- Paulis:“ Heute wird´s   
   nass“ - Wasserspiele 
  18.00 Teestube: Disco
  18.30 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Krabbelgottesdienst zum Regenbogen
Für die evangelischen Kirchengemeinden Plankstadt und Eppel-
heim findet am Do., 22. Juli 2010 der nächste Krabbelgottesdienst 
statt. Die Kleinsten haben dabei wieder die Möglichkeit, zusammen 
mit ihren Eltern oder Großeltern erste gottesdienstliche Erfahrun-
gen zu machen und beim Singen, Beten und Lauschen „mit Gott in 
Berührung zu kommen“. 
Diesmal steht der Regenbogen aus der biblischen Noah-Geschichte 
im Zentrum des Gottesdienstes. Dieser beginnt um 10 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Eppelheim. Er dauert etwa 40 Minuten; ein 
Teetrinken schließt sich an. Eingeladen sind Kinder von 0-3 Jahren 
und ihre Begleitpersonen - egal, welcher Konfession.
Jetzt anmelden zum Jugendtreffen „Youvent“
Wer fährt mit? Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim 
und Plankstadt bieten eine Gruppenfahrt an zum großen landes-
kirchlichen Jugendtreffen „YouVent“, das vom 24.-26.9.2010 in 
Hockenheim stattfinden wird. Das Treffen ist ein Event, bei dem 
Jugendliche aus ganz Baden und aus unterschiedlichen Bereichen 
der Jugendarbeit zusammen treffen. Es ist gleichzeitig ein großes 
Fest mit Jugendgottesdiensten, Konzerten, Konfi - Aktionen, 
Workshops und Sportangeboten sowie eine „Begegnung mit Gott 
und der Welt“, die herausfordert, bewegt und begeistert, ermutigt 
und verändert.
Jugendliche ab 13 Jahre sind zur Teilnahme eingeladen. Die Kosten 
belaufen sich auf 40 Euro (Eintritte, Übernachtung im eigenen Zelt, 
Vollverpflegung) zuzüglich Fahrtkosten in Höhe von 4 Euro (für 
eine Gruppenfahrt mit Bus und Zug). Von Eppelheim/ Plankstadt 
fährt eine Gruppe unter der Leitung von Gemeindediakonin Margit 
Rothe mit Team nach Hockenheim.
In den Pfarrämtern liegen Anmelde-Flyer mit ausführlichen Infor-
mationen bereit. Mitfahrende müssen sich jetzt in den Pfarrämtern 
anmelden (bis spät. 24. Juli 2010). Telefonische Auskünfte bei 
Margit Rothe, Tel. 06221-75 70 236. 

Katholische Kirche

Tel.:     763323 Fax: 764302
Homepage: www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:         stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 17.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
Di. 20.07. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Pfaffengrund
So. 18.07. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 18.07. 09.30 Hl. Messe
Mi. 21.07. 16.30 Krabbelgottesdienst für alle Kleinkin-  
   der mit ihren Familien (Alte Kirche)
Treffpunkte
Mo. 19.07. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 20.07. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 21.07. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 22.07. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Wir feiern Krabbelgottesdienst! - „Gott hält die ganze Welt 
in seiner Hand“
Am Mittwoch, den 21.07.10, um 16.30 Uhr findet der nächste 
Kleinkindgottesdienst statt. Eingeladen sind alle Familien mit Kin-
dern zwischen 0 und 5 Jahren – wir treffen uns in der Alten Kirche 
in Wieblingen und wollen gemeinsam mit den Augen des Hl. Fran-
ziskus Gottes Schöpfung betrachten und unter seinem Segen in 
die Ferien starten!
kfd-Frauengemeinschaft
Unter Anleitung von Frau Geisser bereiten wir Leckeres aus der 
vegetarischen Küche am Mittwoch, den 21. Juli, um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Franziskus zu und verkosten es.
Anmeldungen nimmt Frau Brosch, Tel. 766774, entgegen. Kosten-
beitrag ca. 8,- Euro.
Vorschau:
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 25. Juli, 
um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56. (Bitte Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.
Einladung zum „Sonntag im Franziskushof“ am 25. Juli 2010 
ab 11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus.
Das Treffen ist für jung und alt - Familien und Alleinerziehende - 
Alleinstehende - ökumenisch offen für alle - zum Gespräch und 
Kennen lernen - zum „Gemeinde-Werden“. Alle Interessierte sind 
eingeladen zum fröhlichen Beisammensein.
Das Team Kinderkirche Krypta und die Ministrantenschar berei-
ten für uns ein leckeres und preiswertes Mittagessen zu. Es gibt: 
Geschnetzeltes, Spätzle und Salat. Für unsere Kleinen gibt es Kin-
derportionen.
Der Erlös kommt den Minis für deren Rom-Wallfahrt zugute.
Fahrt nach Ötigheim
Am 25.07.2010 findet die Fahrt nach Ötigheim statt. Abfahrt um 
13.00 Uhr am Gemeindehaus. Wir fahren zunächst zum Kreuz-
bergsee. Dort können Sie Mittag essen, Kaffee trinken oder einfach 
nur einen Spaziergang unternehmen.
Um 17.00 Uhr beginnt die Aufführung „Jungfrau von Orleans“, 
Ankunft in Eppelheim ca. 22.00 Uhr.

kfd St. Joseph unterwegs
Am 30. Juni machten wir unseren Jahresausflug nach Calw/Hirsau. 
Für den Ruf Calws haben herausragende Persönlichkeiten gesorgt 
wie beispielsweise der Literaturnobelpreisträger Hermann Hesse. 
Seine Liebeserklärung an seine Geburtsstadt „Zwischen Bremen 
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und Neapel, zwischen Wien und Singapur, habe ich mache hüb-
sche Stadt gesehen, Städte am Meer und Städte hoch über den 
Bergen... Die schönste Stadt von allen aber, die ich kenne, ist 
Calw an der Nagold, ein kleines, altes, schwäbisches Schwarz-
waldstädtchen.“
Die Sidlung begann im Zusammenhang mit der Burg der Grafen 
von Calw. Nachdem die Familie 1345 ausgestorben war, fiel Calw 
an Württemberg. Sein Wohlstand zog Calw aus dem Tuchmacher- 
und Gerberhandwerk, sowie aus dem Salz- und Holzhandel. Das 
Stadtbild prägen die facettenreichen Fachwerkhäuser, die nach 
den Brandschatzungen im 17. Jahrhundert auf den alten Funda-
menten errichtetet wurden, die winkligen steilen Gassen, Treppen 
und Treppchen. Das Rathaus mit der großen Laube von 1673 
wurde nach der Bad Reichenhaller Katastrophe auf seine Statik 
überprüft, Es steht leer, selbst Blumen fehlen. Von der ehemaligen 
Stadtbefestigung ist der Arrestturm erhalten, der „Lange“. Nahezu 
die ganze Innenstadt genießt Denkmalschutz. Die Aureliuschor-
knaben, die in der Calwer Musikschule ausgebildet werden, tragen 
den Namen der Stadt über Deutschland hinaus. Calw ist einer der 
23 Orte an der deutschen Fachwerkstraße in Süddeutschland. 
Harmonisch fügen sich die kleinen Läden, Straßencafès und Knei-
pen in die historischen Bauten ein. 
Nach einer Erfrischungspause ging es 3 km weiter entlang der 
Nagold in das Kloster-städtchen Hirsau. Seine Geschichte beginnt 
im 9. Jahrhundert. Nach der Überführung der Reliquien der Hl. 
Aurelius aus Mailand wurde auf der rechten Nagoldseite ein Kloster 
gegründet. Nach dessen Niedergang erfolgte im 11. Jahrhundert 
eine Neugründung auf der anderen Nagoldseite. Dieses Kloster 
Peter und Paul wurde das deutsche Mutterkloster für die von 
Cluny ausgehende benediktinische Reformbewegung. Während 
des Investurstreits war Hirsau der deutsche Eckpfeiler der päpstli-
chen Seite. Ohne die „Constitutiones Hirsaugienses“ könnten wiele 
Stadt- und Gemeindegründungen nicht datiert werden. Die Klo-
sterkirche wurde nach dem Vorbild von Cluny errichtet. 
Der mächtige Nordwestturm der Vorkirche, der 37m hohe Eulen-
turm ist vollständig erhalten. Nach einer Zeit des Zerfalls im 13. 
Jahrhundert schloss sich Hirsau der Bursfelder Reform an. Die 
romanischen Konventgebäuden und der Kreuzgang wurden durch 
Um- und Neubauten ersetzt. Die zweigeschossige Marienkapelle, 
1516 geweiht, war der letzte Großbau des Klosters. Hier, in der 
heutigen evangelischen Pfarrkirche, machten wir eine kurze Besin-
nungspause. Nach dem Abendbrot im Gasthaus Löwen ging es 
nach Eppelheim zurück. Für die perfekte Organisation danken wir 
Ulrike Baur und Vroni Brosch.  

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 15.07. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen, Sandwin  
   gert 103
Sa. 17.07. 11.00 Probe Kinderchor und –orchester in   
   KA-Brahmssaal
  17.00 UNICEF Konzert der Kinder in KA-  
   Brahmssaal
So  18.07.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund, Im   
   Buschgewann 30
    9.30 Gottesdienst für Vorsteher durch   
   Apostel Herbert Bansbach in KA-West
  12.00 HD-Bezirkstreffen in Nußloch, Brun-  
   nenwiese
Mo. 19.07. 15.00 Seniorennachmittag in Wieblingen
Di. 20.07. 20.00 Probe Bezirksorchester in HD, Wer-  
   derstraße
Do. 22.07. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen
  20.00 Jugendgottesdienst durch Bezirksäl-  
   testen Siegfried Gabler in HD
Sa. 24.07. 18.00 Konzert Jugendchöre „Neues Jugend 
   liedbuch“ in MA-Moselstraße

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7

Jehovas Zeugen 

Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Eichenfest des DBG am letzten Freitag im 
Schuljahr
Am Freitag, dem 23. Juli 2010, ab 18 Uhr feiert das Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium Eppelheim sein traditionelles Eichenfest. 
Alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Ehemalige und Freunde 
der Schule sind herzlich eingeladen, bei Musik, kühlen Getränken 
und leckerem Essen rund um den Platz der einstigen Schuleiche 
zusammenzukommen und einen schönen Sommerabend mit-
einander zu verbringen. Bei schlechtem Wetter wird das Fest im 
Schulgebäude stattfinden.

Warum schwimmt ein rohes Ei im Salzwasser?
Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums unterrichten 
Grundschüler in Naturwissenschaften
(uf) Im neuen Naturwissenschaftsraum des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums sind mehrere Schülergrüppchen konzentriert in 
Experimente vertieft: Dort schäumt ein selbstgebastelter Vulkan 
über, hier werden Wunderkerzen unter Wasser zum Brennen 
gebracht, an anderen Tischen lässt man rohe Eier in Salzwasser 
schwimmen. Zu Gast im Naturwissenschafts- und Technik-Unter-
richt (kurz NwT) der achten Klasse sind in diesen Wochen 21 Erst-
klässler der Friedrich-Ebert-Grundschule, denen die Gymnasiasten 
als „junge Lehrer“ naturwissenschaftliche Phänomene anhand von 
selbstgewählten Beispielen erklären. Mit Begeisterung sind die 
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kleinen Forscher aus der Grundschule bei der Sache. Und auch 
den Achtklässlern macht es sichtlich Spaß, ihr Wissen an die Jün-
geren weiterzugeben.
Initiiert hat diese innovative Unterrichtseinheit NwT-Lehrerin Tanja 
Estermann, die die Idee zu solch einem „Service-Learning“ von 
einer Fortbildung mit ans Bonhoeffer-Gymnasium gebracht hat. 
Ziel ist es, gesellschaftliches Engagement und fachliches Lernen zu 
kombinieren. Indem ältere Schüler den Stoff unter Anleitung ihres 
Lehrers didaktisch aufbereiten und Jüngeren präsentieren, lernen 
sie ihn selber umso intensiver und eignen sich überdies soziale 
Kompetenzen wie Einfühlungsvermögen und Rücksichtnahme an. 
Auf die Durchführung dieses Projektes haben sich die Gymnasi-
asten gründlich vorbereitet. Dabei haben sie sich in die Situation 
der Erstklässler versetzt und überlegt, was bei den Versuchen zu 
beachten ist: Sie sollten natürlich ungefährlich für die Schulanfän-
ger sein, mit deren Realität zu tun haben – Eier und Wunderkerzen 
beispielsweise sind den Jüngeren wohlbekannt – und die Grund-
schüler sollten sie selbst durchführen können. Bei Besuchen in der 
Grundschule hat sich dann jeder Erstklässler einen Achtklässler als 
Paten aussuchen dürfen, der ihn während der Unterrichtseinheit 
betreut. Nicht nur die Schüler, sondern auch die Fachlehrer beider 
Schulen haben bei diesem Projekt harmonisch zusammengearbei-
tet, so dass es sicherlich eine Fortsetzung geben wird.
Uta Fink Foto: Uta Fink

Herzlichen Dank an die Praxis 
Dr. Sieben
Der Elternbeirat der Humboldt-Realschule möchte sich auf diesem 
Weg ganz herzlich bei der Praxis Dr. Sieben für die Behandlungs-
liege und die beiden Unterschränke bedanken.
Nachdem wir die Möbel vergangenen Dienstag bei Dr. Sieben 
abholen durften, haben wir sie gleich an ihren Bestimmungsort, 
den Vorbereitungsraum für Technik und MuM gebracht. Dort 
sollen sie zum Einsatz kommen, sollte es einem Schüler, während 
er in den unteren Räumen Unterricht hat, schlecht gehen, um sich 
etwas ausruhen zu können.
Desweiteren möchten wir uns bei Frau Bühler, die unsere Schule 
im Moment als kommisarische Schulleiterin leitet, herzlich bedan-
ken. Wir freuen uns wirklich sehr und sind dankbar, dass in unsere 
Schule wieder Ruhe eingekehrt ist.
Es ist richtig schön zu sehen, dass wieder alle, Schüler wie auch 
Lehrer mit einem Lächeln durch das Schulhaus laufen. Denn so 
sollte es in einer Schule sein, um guten Unterricht abhalten zu kön-
nen.                                                   Der Elternbeirat der H-R-S-E

Humboldt-Realschule

Projekt „Kinder selbstbewusst, sicher und 
stark machen“
Dank der finanziellen Unterstützung der Firma Haus- und Hei-
zungstechnik Armin Schmitt mit 150 Euro und des Drogeriemarkt  

Ev. Kindergarten Friedrich Fröbel

DM mit 50 Euro und Elternbeiratsaktionen konnten die Vorschul-
kinder des evangelischen Kindergartens  Friedrich Fröbel an dem 
Selbstbehauptungskurs teilnehmen.
Das Unternehmen SESISTA (Selbstbewusst, Sicher und Stark) 
führte diesen Kurs in einer Woche in jeweils 1.5 Std./Tag durch. 
Schwerpunkte waren das Erkennen, Einschätzen sowie Bewälti-
gen von Konflikt-  und Gefahrensituationen.
Zunächst wurde mit den Kindern über Gefühle gesprochen, über 
„schlechte Angst“, die einen erstarren lässt, und „gute Angst“, die 
einen selbstbewusst und richtig handeln lässt. An Hand von Rol-
lenspielen wurde das angemessene Verhalten in den jeweiligen 
Situationen trainiert, z.B jemand spricht mich auf der Straße an und 
möchte mich mitnehmen. Außerdem wurde besprochen , wie die 
Kinder sich verhalten, wenn sie alleine zu Hause sind. Der Kurslei-
ter übte Verhaltungsmuster für Telefonieren mit Fremden und das 
Verhalten an der Haustür.  
In mehreren Situationen sprach der Kursleiter die Kinder einzeln 
auf der Straße an, bat beispielsweise um Hilfe oder fragte einfach 
nach dem Namen. Viele reagierten trotz der vorherigen genauen 
Anweisungen vertrauensvoll, so dass mehrere Durchgänge nötig 
waren, bevor die Kinder die gewünschte Handlungsweise verin-
nerlicht hatten. Außerdem wurde  von SESISTA ein Elternabend 
durchgeführt.

„Projektwoche der Vorschulkinder“ im Kin-
dergarten Friedrich Fröbel
Vom 14.-18.06.2010 erlebten die Vorschulkinder eine erlebnisrei-
che Woche, in der sie die Stadt Eppelheim für sich erkundeten.
Am Montag wurden die Kinder von den Erzieherinnen vorbereitet, 
welche markanten Punkte es in Eppelheim zu sehen gibt. Aber 
auch „wo wohne ich; wie heißt meine Straße“ oder „wie komme ich 
zum Kindergarten“ wurden angesprochen.
Am Dienstag machten sich dann alle auf den Weg zur „Eppelhei-
mer Polizei“. Die Polizeibeamten hatten sich sehr gut auf die Kinder 
vorbereitet und so hinterließen u.a. Fingerabdrücke, Fotos mit Poli-
zeimütze und das Kennenlernen des Polizeifahrzeuges einen tiefen 
Eindruck. 
Anschließend machten die Kinder noch einen Besuch in der evan-
gelischen Kirche und hörte der Orgelspielerin (Organistin) zu. Es 
auch sehr interessant das Taufbecken, den Altar und die Kanzel 
aus der Nähe zu sehen. Einen kleinen Abstecher erlaubten wir uns 
noch und besuchten unsere „Krippenkinder“, die im Moment noch 
im ev. Gemeindehaus untergebracht sind.
Am Mittwoch fuhren wir dann mit dem City-Bus bis  zur Biblio-
thek, in der wir von Frau Klett freundliche empfangen wurden. Sie 
erklärte welche Bücher für die Kinder und welche für die Erwach-
senen seien. Auch dass man außer Büchern noch CDs und 
Cassetten mit den Eltern kostenlos ausleihen könnte. Mit neuen 
Informationen und einem Päckchen Gummibärchen ausgestattet 
fuhren wir dann wieder in den Kindergarten.
Der Donnerstag brachte uns leider Regen, doch so hatten wir Zeit 
uns das Stadtwappen genauer anzusehen und es auszumalen. 
Am Freitag war dann der Bollerwagen gerichtet und es ging mit 
Papier und Stifte in Richtung „Wasserturm“. Bei wunderschönem 
Wetter malte jedes Kind das Wahrzeichen Eppelheims und zum 
Schluss gab es als Highlight noch ein Eis aus der Eisdiele.
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Für die Kinder war es eine sehr intensiv erlebte „Eppelheim-
Woche“ und die Erzieherinnen möchten sich auf diesem Wege bei 
allen bedanken, die zum Gelingen dieser Projektwoche beigetra-
gen haben.

Sommerfest des Kindergartens Scheffelstraße
Am Freitag, den 02.07.2010 fand im Kindergarten Scheffelstrasse 
das diesjährige Sommerfest mit dem Thema: „Ich-Meine Familie-
Eppelheim“ statt.
Nach der Begrüßung sangen die Kinder das Lied „Im Kindergarten“ 
und zeigten den anwesenden Gästen ein lustiges Bewegungs-
spiel. Das sehr vielfältige Buffet war dank der fleißigen Elternschaft 
zustande gekommen und ließ keine Wünsche offen. Für die Kinder 
wurden verschiedene Spielstationen angeboten, die auf großes 
Interesse stießen. Mit der tatkräftigen Unterstützung des Elternbei-
rats war das Sommerfest für die Gäste, Kinder und alle Beteiligten 
ein großer Erfolg.

Ev. Kindergarten Scheffelstraße

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Jetzt anmelden beim Tag der offenen Tür 

Neues Schuljahr ab Oktober an der Musik-
schule Bezirk Schwetzingen e. V.
Am Sonntag, dem 18. Juli 2010 findet von 14:30 – 17:00 Uhr der 
zweite diesjährige Tag der offenen Tür in der Musikschule Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 29 statt.
Ab 14.30 Uhr haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene die 

Möglichkeit, Instrumente unter qualifizierter Anleitung auszupro-
bieren, Fragen zu Unterricht, Instrumentenbeschaffung, Kosten u. 
v. a. m. zu stellen. Für das ab Oktober beginnende neue Musik-
schuljahr werden Anmeldungen angenommen. Über drei Etagen 
stehen den Besuchern Fachlehrer folgender Fächer mit Rat und 
Tat zur Verfügung: Musik für Eltern und Kind ab dem 6. Lebensmo-
nat, Musikalische Früherziehung für 4-jährige, Grundausbildung für 
6-jährige, Block- und Querflöte, Oboe, Klarinette, Fagott, Saxofon, 
Trompete, Tenorhorn, Posaune, Akkordeon, Klavier, Violine, Viola, 
Violoncello, Kontrabass, Gitarre, E-Gitarre, Mandoline, Schlag-
zeug, El. Orgel, Keyboard und Gesang.
Ab sofort werden Anmeldungen für das Instrumentenkarussell 
entgegengenommen, welches neu ab 1. Oktober immer donners-
tags in der Zeit von 15:00 – 15:45 Uhr in der Musikschule stattfin-
det. Kinder im Instrumentenkarussell erhalten  in kleinen Gruppen 
„Schnupperunterricht“ in den  Fächern Block- und Querflöte, Vio-
line, Violoncello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Oboe, Trompete, 
Posaune und Klarinette.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter  www.musikschule-schwetzingen.de 

Umwelt und Natur

Förderverein Jugendhaus e.V.

Eine Floßfahrt, die ist lustig...
Wie bereits letzte Woche angekündigt, hat eine 
Mädchengruppe die Floß-Idee umgesetzt und ent-
sprechend Äste und Bretter zusammengenagelt. 
Ungeachtet der fehlenden Kanister als Auftriebskörper, sollte das 
Floß letzte Woche getestet werden. Und so geschah es. Man kann 
vielleicht soviel sagen: Die Kanister fehlen noch ein wenig. Auf dem 
Foto könnt Ihr den Stapellauf unter den Blicken der gespannten 
Zuschauer sehen. Wir hoffen, in der nächsten Zeit von erfolgrei-
cheren Versuchen berichten zu können. Immerhin hatten die Mäd-
chen viel Spass im Wasser und die erwünschte Abkühlung. Andere 
Arten, mit der Hitze fertig zu werden, sidn die verschiedenen Dach-
bauten der Lager, die zunehmend fortschreiten...
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, den 21. Juli 2010 von 
16.00-17.30 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. 
Oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de         
          Bis bald, Peter und Holger
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Vereine und Verbände

Parteien

Energiespartipp: Frische Luft 
muss sein -
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Gegen zu viel CO2- und Feuchtigkeit in Haus helfen Lüften. Wer 
nicht ständig die Fenster öffnen will, kann sich eine mechanische 
Wohnungslüftungsanlage einbauen lassen. Sinnvoll dimensioniert 
und auf das Gebäude abgestimmt, schafft sie ein Optimum an 
Luftqualität und Energieeinsparung.
Unterschieden wird zwischen Abluftanlage (mit ihren kurzen Kanä-
len auch im Altbau realisierbar) einerseits und Zu-/ Abluftanlagen 
andererseits. Letztere benötigen ein komplettes Kanalsystem, was 
meist nur im Neubau installierbar ist. Dafür gibt es diese Anlagen 
auch mit der teureren Wärmerückgewinnung, die neben der bes-
seren Luftqualität zusätzlich Energie einspart.
Weitere Regeln tragen zur Vermeidung von Schimmel und 
Bauschäden bei:
Innentüren zwischen unterschiedlich beheizten Räumen immer 
schließen und bei Bedarf leicht beheizen. 
Oft genutzte oder stark begrünte Räume (auch Schlafzimmer) 3 bis 
4 mal täglich Stoßlüften; ansonsten reicht 2 mal täglich aus.
Hohe Luftfeuchtigkeit, die meist in Bad, Küche, Bügelräumen und 
beim Wäschetrocken entsteht, sofort nach draußen lüften und 
nicht in andere Räume verteilen.
Luftfeuchte mit einem einfachen Hygrometer überwachen.
Auch bei Regen lüften.
Für die Hinterlüftung zwischen Außenwand und Möbeln 2 bis 4 cm 
Platz lassen, und Raumecken aneinander stoßender Außenwände 
nicht zustellen.
Möchten Sie mehr über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten wissen? Thomas Hennig von der KliBA ist 
regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und 
unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, am 
Mittwoch, den 24.07.2010, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. Tele-
fon 794-603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

KliBA

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Einladung zur Liberalen Runde am Mittwoch, 
den 21.Juli um 19 Uhr 30 im Gasthof Adler in Eppelheim.
Deutschland ist eine große Sportnation.
Das haben die letzten Wochen bei der Fußball-Weltmeisterschaft 
bewiesen. Sport leistet nicht nur einen großen Beitrag zur Gesund-
heit , sondern trägt auch wesentlich zur Integration in die Gesell-
schaft bei. Auch die FDP ist für die Förderung des Vereinssportes 
und des Leistungssportes. Die Jugendarbeit ,der Einsatz von Frei-
willigen Muss weiterhin unterstützt werden.
Diskutieren sie mit uns.

SPD www.spd-eppelheim.de

Nominierungskonferenz zur 
Landtagswahl 2011 mit Claus Schmiedel
Am 27. März wird in Baden-Württemberg der neue Landtag 
gewählt. Die SPD wird mit ihrem Landesvorsitzenden Dr. Nils 
Schmid als Spitzenkandidat in diese Wahl gehen.
Auch im Wahlkreis 40 (Schwetzingen) wollen wir die Weichen für 
ein erfolgreiches Abschneiden stellen. 
Am Samstag, 17.07., findet um 11 Uhr in Neulussheim die Nomi-
nierung des/der Landtagskandidaten/in und des/der Ersatzkandi-
daten/in statt. Gastredner ist Claus Schmiedel, Vorsitzender der 
SPD-Landtagsfraktion.
Bereits im Februar hat die vorbereitende Ortvereinsvorsitzen-
denkonferenz für die Nominierung das Duo Rosa Grünstein 
(Landtagskandidatin)/Renate Schmidt (Ersatzkandidatin) 
empfohlen.

Rosa Grünstein hat sich als Landtagsabge-
ordnete stets für die Belange der Menschen 
vor Ort eingesetzt .  Im Petitionsausschuss 
des Landtags kümmert sie sich um die ver-
schiedensten Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger im Land. Im Umweltausschuss ist sie 
für die Abfallwirtschaft, Gentechnik und die 
Luftreinhaltung im Bereich Verkehr zuständig.
Renate Schmidt, engagierte Stadt- und 
Kreisrätin, wird vor allem die Bereiche Bil-
dungspolitik und Sozialpolitik im Landtagswahlkampf vertreten. 
„Das Land muss mehr in Bildung investieren. Vor allem können 
wir nicht länger hinnehmen, dass gute Bildung in Baden-Württem-
berg weiterhin von der sozialen Schicht abhängt. Mehr Lehrer-
stellen, flächendeckende Einführung der Ganztagesschulen und 
Landesbeteiligung bei der Finanzierung der Schulsozialarbeit sind 
Maßnahmen, die nicht länger aufgeschoben werden dürfen. In 
die zukünftige Bildungslandschaft gehört auch der gemeinsame 
Unterricht behinderter und nichtbehinderter Kinder,“ so Renate 
Schmidt abschließend.
Treffpunkt und Abfahrt zwecks Bildung von Fahrgemeinschaften 
für die Eppelheimer Delegierten ist um 10.00 Uhr am Feuerwehr-
haus.

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Fußball 

Spielbericht vom 26.06.10 in Heppenheim
F –Jugend
4. Platz beim Sommer-Cup 2010
Vierter Platz von insgesamt 18 Mannschaften, das ist unsere Bilanz 
beim Sommer-Cup 2010 in Heppenheim. 
Bei strahlendem Sonnenschein und weit über 30 Grad trat unsere 
Mannschaft im ersten Spiel gegen TSV Amicitia Viernheim an. 
Spielerisch stark überlegen konnten wir mit vielen Torchancen 
und einem 1:0 durch Topas den Sieg erringen. Als nächstes trafen 
wir auf die TSV Schönau Mannheim. Die etwas größeren Gegner 
hatten große Schwierigkeiten mit unseren Spielern und unserem 
Spiel. Das 1:0 erzielte Jan, für den 2:0 Endstand sorgte Moses. 
Trotz der Hitze waren unsere Spieler hoch motiviert und konzen-
triert. Auch die lange Pause von ca. 1½ Stunden tat der guten 
Laune keinen Abbruch. Da die Mannschaft des SV 07 Kriftel nicht 
angetreten war, konnten wir einen 3:0 Sieg auf unserem Konto 
verbuchen. Die letzte Begegnung der Vorrunde bestritten wir dann 
gegen die Jungs des TSV Hambach. Es war eine hart umkämpfte 
Partie mit vielen Chancen auf beiden Seiten, aber es wollte einfach 
kein Tor gelingen. Der 0:0 Endstand in diesem Spiel bescherte uns 
mit 10:0 Punkten und 3:0 Toren den Einzug in die Endrunde. Unser 
nächster Gegner hieß Groß-Rohrheim. Durch das erlösende Tor 
von Topas konnten wir diese Partie mit 1:0 für uns entscheiden. Als 
nächstes wartete nun die Mannschaft von SG Rosenhöhe 1895 
auf uns. Trotz guter Kombinationen im Mittelfeld durch Moses, Jan, 
Topas und Tugay, einer super Abwehr von Oliver, Maurice, Nicola, 
Timo und Maik im Tor sowie vielen guten Möglichkeiten kamen wir 
hier über ein 1:1 nicht hinaus. Im anschließenden 7-Meter-Schie-
ßen mussten wir uns leider knapp mit 4:3 geschlagen geben. Im 
folgenden Spiel um Platz drei unterlagen wir der Mannschaft des 
FC Safakspor Hanau unglücklich mit 0:2. Am Ende reichte es dann 
für Platz 4, einen riesigen Pokal und grenzenlose Freude. 
Mannschaftsaufstellung:
Maik Rahf (Tor), Oliver Auer, Tugay Ceribas, Maurice Hagemeister, 
Nicola Hauk, Topas Kronmüller (3), Jan Rothmund (1), Timo Roth-
mund, Moses Yulafci (1)

F-Jugend-Spieltag in Ladenburg
Am 4.Juli fuhren wir bei hochsommerlichen Temperaturen und 
Regenschauern ins Römerstadion nach Ladenburg. 
Im ersten Spiel gegen TSG Weinheim erhielten wir gleich zu Beginn 
einen Gegentreffer. Den Ausgleich zum Endstand 1:1 erzielte in 
letzter Minute Simon S.. Auch das 2. Spiel gegen FV 03 Laden-
burg endete ebenso 1:1. Das Tor für Eppelheim schoss Timo 
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durch einen Freistoß. Weitere gute Chancen für uns wurden vom 
gegnerischen Tormann zunichte gemacht. Beim nächsten Spiel 
gegen SSV Vogelstang erwartete uns ein robuster und körperlich 
überlegener Gegner. Das Spiel endete entsprechend 0:7. Das vor-
letzte Spiel gegen TSG Weinheim sah schon wieder ganz anders 
aus. Nach schön herausgespielten Toren von Semagegn (2), 
Alexander, Jan, Timo und Simon T. endete das Spiel deutlich 
mit 6:1. Nach einem spannenden Spielverlauf mussten wir uns im 
letzten Spiel leider mit 3:4 geschlagen geben. Torschützen waren 
hier Simon T., Jan und Timo.
Nach Erhalt der Teilnehmermedaillen konnten wir bei Sonnen-
schein die Heimfahrt antreten.
Spielerkader: 
Max Seifert, Alexander Brieger (1), Simon Söhner(1), Semagegn(2), 
Simon Treiber (2), Finn Münster, Timo Rothmund (3), Jan Roth-
mund (2)

Weinstraßenpokal-Turnier in 
Bad Dürkheim - 5 Medaillen für den ASV 
Am 13.06.2010 fand in Bad Dürkheim das 1. Weinstraßenpokaltur-
nier der U10/U12 statt. 
5 Judoka starteten für den ASV und konnten auch gleich 5x auf 
das Siegerpodest.
Es traten für den ASV an:
U10: 
Atilla Bicer        - 26kg   1. Platz
Till Jülicher       - 30kg  2. Platz
Josh Hohmann   - 34kg  1. Platz
Dilara Bicer - 24kg  2. Platz
U12: 
Ayca Bicer - 40kg  1. Platz
Die Judoabteilung gratuliert allen Kämpfer zu diesem Erfolg.

ASV Judo / Ju-Jutsu

Jung und Alt bei der Jugendfreizeit in 
Upstadt –Weiher am letzten Wochenende
Mit über 20 Jugendlichen und vielen Betreuern fand in der letzten 
Woche unsere Jugendfreizeit statt. Mit viel Spiel, Spaß und guter 
Laune war es ein gelungenes Wochenende. Auch der Sonnengott 
spielte mit. Verköstigt wurden unsere Jugendlichen von unserer 
Abteilungsleitung.

ASV Ringen

Vereinsleben ...

... verbindet, bringt Abwechslung 
in das tägliche Einerlei, formt die 

Menschen und fördert 
die Geselligkeit!

Deshalb: 
Werden Sie Mitglied in einem Verein!

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder 
im Rathaus, 1. OG, immer dienstags von 20 bis 22 Uhr. 

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794107 Fax: 794227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé
Das Kulturcafé macht Pause. Das nächste Treffen findet am 27. 
September 2010 statt. Der Sommer platzt zur Zeit aus allen Nähten 
vor Kraft, aber dann geht es um die Ernte, mit Neuem Wein und 
Zwiebelkuchen.
Büro
Das Büro bleibt an den Montagen 02.08., 09.08., 16.08. 
geschlossen.

Deutsche Jugendkraft 

100 Jahre DJK
Das Festbuch zum 100jährigrn Jubiläum der 
DJK, ein Beitrag zur Eppelheimer Stadt- und 
Vereinsgeschichte
Zum 100jährigen Jubiläum hat die DJK ein interessantes, reich 
illustriertes Festbuch von nahezu 200 Seiten aufgelegt. Es enthält 
Auszüge aus der Stadtgeschichte, eine ausführliche Darstellung 
des Vereinsgeschehens seit dem Gründungsjahr 1910 und eine 
aktuelle Vorstellung der einzelnen Abteilungen. Für Ältere werden 
alte Erinnerungen wieder aufleben, die Jüngeren werden sich in 
den Texten und zahlreichen Fotos wieder finden. 
Das Buch ist nicht nur für Vereinsmitglieder und DJK- Freunde eine 
interessante Informationsquelle, sondern es ist für alle Eppelheimer 
eine wertvolle Dokumentation aus der Geschichte unserer Stadt.
Als Kostenbeitrag werden 5,00 Euro erhoben.
Wo ist das Buch zu erwerben?
Während der Trainingszeiten der Judoabteilung im DJK- Clubhaus, 
Übungsraum im 1.OG, bei der stellv. Vorsitzenden Karin Mollet - 
montags, dienstags und mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr und freitags 
18.00 – 19.00.
Im Ladengeschäft der Metzgerei Franz Maier, Hauptstraße 81, 
während der  Geschäftszeiten
Bei Vorstandsmitglied Winfried Wiegand, Tel. 765133
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DJK  - Judo

Bewegen und  Freunde finden

Die Jüngsten der DJK- Judoabtei-
lung stellen sich vor
Seit fast einem Jahr treffen sich die Kindergartenkinder 2-mal 
wöchentlich um bei Spiel und Spaß den Judosport kennen zu 
lernen.. Die Kinder lernen dem Alter entsprechend das Fallen und 
erste Haltegriffe. Gleichgewichts- und Motorikübungen stehen 
ebenso auf dem Programm, wie viele Spiele. Allen macht es Spaß 
die eigenen Grenzen spielerisch abzutesten und Neues kennen zu 
lernen. 
Interessen am Kindergartenjudo geweckt ?
Das Training findet Dienstags 16:15 Uhr und Freitags 16:30 Uhr im 
DJK Sportheim in der Boschstraße 12-10 statt.
Und nicht vergessen:
Am 30.07.10 bietet die DJK Judoabteilung im Rahmen des Ferien-
programms wieder ihre „Ferienolympiade“ an. Das Angebot richtet 
sich an alle Kids von 5-9 Jahre und findet von 9.00 Uhr bis 13.30 
Uhr am DJK Sportplatz statt!
Alle Trainingszeiten auf einen Blick:
Montag 16.45 – 17.45 Kindergartenjudo
 17.15 – 19.15 Leistungsgruppe
Dienstag 16.15 – 17.15 Judoschule
 17.15 – 18.45 Leistungsgruppe
Mittwoch  17.30 – 19.30 vereinsoffenes Training (Leistungs-  
   gruppe)
Donnerstag 16.30 – 17.30  Judoschule
Freitag 1. und 3. Freitag des Monats
 17.30 – 19.30 vereinsoffener workshop (Leistungs-  
   gruppe) 
 2. und 4. Freitag des Monats
 17.45 – 19.45 Bodenturnen (alle)
Samstag 1. und 3. Samstag des Monats
 10.00 – 12.00  Bodenturnen (alle)

Alle Jahre wieder 
Champagner-Ladys und Elferratsfrauen des 
ECC gehen auf Reisen
Auch in diesem Sommer haben sich die Champagner-Ladys und 
Elferratsfrauen des ECC aufgetan und sind zu ihrem jährlichen 
Ausflug nach Heilbronn gestartet. Auch wenn die Reise in diesem 
Jahr nicht so weit war, konnten durch die fachmännische Stadt-
führung viele neue interessante Aspekte über Heilbronn mitge-
nommen werden. Besonderer Anziehungspunkt war die dreiteilige 
Kunstuhr auf dem Marktplatz, die aufgeteilt ist in Mondphasenuhr, 
Zeituhr und astronomische Uhr. Die restliche Zeit wurde für einen 
ausgiebigen Einkaufsbummel und was natürlich bei diesen som-
merlichen Temperaturen nicht fehlen durfte, eine erholsame Pause 
bei einem leckeren Eisbecher. Wie immer ein gelungener Tag, der 
seinen Ausklang bei einem gemütlichen Abendessen im Abendrot 
bei Heilbronn endete.

Eppelheimer Carneval Club 

Eppelheimer Tennisclub

Letzter Spieltag
Das wars denn auch. Die Medenspiele 2010 sind gespielt. Das 
war die schlechte Nachricht – oder doch die gute? Wenn ich an 
den letzten Freitag denke wird mir jetzt noch heiß. Der letzte Spiel-
tag, ein Gegner im Abstiegsstrudel will eine mögliche Chance zum 
Nichtabstieg nutzen. Sie stellen sich namentlich vor, bringen eine 
kleine Fan-Gruppe mit. Uns geht’s relativ komfortabel gut. Wir 
sind Tabellenzweiter und könnten bei einem Ausrutscher des Füh-
renden sogar den Aufstieg anvisieren. Aber unser Saisonziel hieß 
eigentlich eher Klassenerhalt. Und das auch nicht um jeden Preis. 
Heute war, das glaube ich, der bisher heißeste Tag des Jahres. 
Meteorologen warnen vor hohen Ozonwerten und warnen vor 
sportlichen Tätigkeiten, besonders im Alter. Nun, wenn man die 
jüngeren Spieler hört, hat unsere Art sich zu bewegen nichts mit 
Sport zu tun, sondern wir bewegen uns gelegentlich mal ein bis-
schen auf der Grundlinie hin und her. Und die Warnung „im hohen 
Alter“ trifft auch uns ebenfalls nicht, denn wir sind mal gerade so 
über 60. Also wird gespielt.
Wir spielen alle Einzel gleichzeitig. Punkt 6 spielt auf Platz 4. Der 
Platz 4 hat wie der 3er den Vorteil, dass dort das Grün entlang 
des Zauns relativ früh seinen Schatten auf den Platz wirft. Der hilft 

zumindest bei den Seitenwechseln für eine kleine Abkühlung. Nach 
einer Satzführung und einem komfortablen 4:1 schwinden lang-
sam die Kräfte. Ich fülle meine Mütze mit kaltem Wasser, trinke 
eine weitere Flasche Mineralwasser, versuche den Sauerstoffhaus-
halt zu kontrollieren. Punkt um Punkt geht verloren. Bei 5:6 besteht 
Satzverlust – und ich wollte es eigentlich kurz und schmerzlos 
machen. Jetzt habe ich mir geschworen: „nächstes Jahr mache 
ich diesen Zirkus nicht mehr mit“. Man muss total verrückt sein 
bei diesen Temperaturen Tennis zu spielen. Kein Mensch holt 
seinen Schläger raus. Warum tust DU das denn? Wer redet DIR 
so einen Blödsinn ein um das zu tun? OK – du hast dich zu einer 
Mannschaft bekannt, die ist gemeldet und der Sportbund hat seine 
Spieltermine festgelegt, ungeachtet auf Regen oder Hitze. Also, 
reiß dich zusammen und bring das vernünftig zu Ende. Und denke, 
du hast in dieser Saison noch kein Spiel verloren – warum also 
dieses. Ja, ich bin bestens motiviert. Auf dem Nachbarplatz bricht 
der Gäste-5er zusammen – Kreislauf – Spielabbruch. Ich rette mich 
nach 2,5 Stunden in den Tie-Break. Mein Gegner macht jetzt viele 
Fehler. Mir solls Recht sein. Den Matchball versemmelt er selber, 
kommt zum Netz und überlässt mir das Siegesgefühl. 
Jetzt bin ich nur noch glücklich und gleichzeitig bin ich wieder 
davon überzeugt, dass wir uns nächstes Jahr wieder als Mann-
schaft melden und wahrscheinlich wieder Spieltage haben an 
denen es regnet und so heiß ist, dass man nicht mal seinen Hund 
vor die Tür schickt.
In der nächsten Ausgabe werden wir über das Abschneiden unse-
rer Mannschaften ausführlicher berichten – ungeachtet auf Auf- 
oder Abstieg.
Sommerfest am 17. Juli
Hier noch einmal die letzte Erinnerung an das Sommerfest. Der 
Termin war hoffentlich richtig eingeplant. Schon eingetragen in die 
Helferliste und Teilnehmerliste? Und an einen „Spender-Buffet-
Salat“ gedacht? Passendes Wetter haben wir jedenfalls für uns alle 
bestellt. Nur daraus was machen, das müssen wir schon selber. 
Wir jedenfalls freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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LKW-Turnier
Der Organisator des 17. LKW-und Busturniers Karl-
heinz Perschewski konnte über 209 Starts verzeichnen. (84 Teil-
nehmer sowie 10 Mannschaften). Die zahlreichen Meldungen für 
das Turnier, welches auch als Ausscheidungsturnier für die deut-
sche Meisterschaft in Hamburg zählt, bereitete schon im Vorfeld 
jede Menge Arbeit für Karlheinz Perschewski. 
Das Turnier ist deshalb bundesweit so beliebt, da es gut organisiert
ist und durch hervorragende Schiedsrichterleistungen punktet. 
Unter Leitung von Parcoursleiter Stefan Wittmann wurden insge-
samt 17 Stationen auf dem Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle auf-
gebaut.
Das bewährte MSC-Küchenteam sorgte für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer und Besucher.
Die Siegerehrung wurde von  Bürgermeister-Stellvertreter Herrn 
Linus Wiegand, Herrn Harald Andres (Vorstandsmitglied ADAC 
Nordbaden), Karlheinz Perschewski sowie dem 1.Vorstand des 
MSC Jürgen Brause vorgenommen. Es wurden die Siegerpokale 
der Firma Krone vergeben und die besten Fahrer mit Glaspokalen 
und Sachpreisen ausgezeichnet.
Die unweltfreundlichen Turnierfahrzeuge hatte die Mercedes Benz-
Niederlassung Mannheim-Heidelberg-Landau und den Omnibus  
die BRN Heidelberg freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 
Dabei gilt ein besonderen Dank  an Herrn Matthias Fricke, Frau Roswita 
Wolf und Herrn Uwe Bendinger von der Niederlassung Mannheim,
sowie Herrn Michael Stümpges von der Niederlassung Heidelberg 
für die Unterstützung.
Der MSC-Eppelheim bedankt sich bei allen Freunden, Gönnern 
und Helfern die dieses Turnier unterstützt haben. Besonderen 
Dank allen Mitgliedern des MSC-Eppelheim e.V. im ADAC, die sich 
wieder einmal tatkräftig eingesetzt und zum Erfolg maßgebend bei-
getragen haben. Vielen Dank an :
ADAC Nordbaden
Stadt Eppelheim
Daimler AG Mannheim-Heidelberg-Landau
BRN Heidelberg
Fa.Krone Werlte
Fa.Armin Schmitt Eppelheim
Fa.Hones Eppelheim
Fa.J.Löschmann Eppelheim
Fa.Linus Wiegand Eppelheim
Fa.R.Stephan Eppelheim
Fa.Werner Brandel Eppelheim
Fa.Werner Sauer Eppelheim
Getränke-Kasseckert Eppelheim
Fam.Treiber-Birkighöfe Eppelheim
Fa.Deutschbauer Eppelheim
Hotel Birkighöfe Eppelheim
Hundeverein Eppelheim
Gasthaus zum Adler Eppelheim
Gartengolf Fießer Schwetzingen
Polizeiposten,Eppelheim Fahrradcodierung
Beck-Seminare Heidelberg
Libella Stammhaus Eppelheim

Fa.Lucky-Lack Heidelberg
Fa. Abendland (Container)             Heidelberg 
Fa. Scheidt (Auflieger)           Grötzingen 
Platzierungen nach Klassen : 
Kl. A (Solo-LKW)
1.Platz  Joos,Karlheinz                 Herrenberg
2.Platz  Scheerer,Michael             Leutenach
3.Platz  Pasker Philipp                  Heidelberg
5.Platz  Schumaecker,Martin        Eppelheim
12.Platz  Andreas Harald              Eppelheim
Kl.B (Bus)
1.Platz  Sennewald,Andreas         Köln
2.Platz  Petschke,Reiner               Köln
3.Platz  Siemes,Hans                   Mönchengladbach
Kl.C (Sattelzug)
1.Platz  Schmitt,Thomas              Weinheim
2.Platz  Kühne,Mario                    Bruchmühlbach-Miesau

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC
3.Platz  Roller,Udo         Oberboihingen
Kl.K (LKW 7,5 to)
1.Platz  Joos,Ralf               Herrenberg
2.Platz  Straub,Jürgen     Stuttgart
3.Platz  Handel,Dagmar    Waiblingen
weitere Platzierungen
Rupp,Andreas        Eppelheim
Barho,Lavinia                     Eppelheim
Rupp,Ellen                         Eppelheim
Kl.F (Sprinter)
1.Platz  Petschke,Marcus  Köln
2.Platz  Wacker,Thorsten    Ebhausen
3.Platz  Fath,Tim               Eppelheim
6.Platz  Rupp,Sabrina      Eppelheim
Kl.Bus (a.d.W.)
4.Platz  Andres, Harald    Eppelheim
Turniersieger : Preis des ADAC – Nordbaden
wurde Mario Kühne aus Bruchmühlbach-Miesau
Beste Dame des Turniers :
Kahdije Noureddine aus Köln
Beste Teilnehmerinnen aus Eppelheim :
1. Lavinia Barho
2. Sabrina Rupp
3. Ellen Rupp
Bester Teilnehmer aus Eppelheim :
1. Martin Schumaecker
2. Tim Fath
3. Andreas Rupp
Clubinterne Wertung :
Kl. Bus  1.Platz  Karlheinz Perschewski
Kl. Sattelzug
3.Platz  Harald Sauer
Kl.Sprinter
5.Platz  Swen Seise
Die Vorstandschaft des MSC-Eppelheim bedankt sich nochmals 
bei allen Beteiligten.

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim bietet 
auch in diesem Jahr einen Schneidekurs an.
Wir treffen uns auf dem Anwesen von Herrn Guido Bamberger, 
hinter der Grünschnitt-Deponie in der Birkigstraße.
Wann:  am Donnerstag, dem 29. Juli 2010
Beginn:  17 Uhr. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder, Freunde und Interes-
senten daran teilnehmen könnten.

Obst- und Gartenbauverein

Gartenfestam Freitag, den 30. Juli
Der Sängerbund Germania Eppelheim lädt alle aktiven und passi-
ven Mitglieder zum Saisonabschluss zu einem Gartenfest ein:
Zeit: Freitag, 30. Juli, 19 Uhr
Ort: Gartenanlage des Vereins der Gartenfreunde Eppel-
heim 1977 e.V. (neben der Eppelheimer Grillhütte)
Programm: Es darf gesungen werden.
Für das leibliche Wohl ist mit gebackenem Fleischkäse, Rindergu-
lasch und Salaten gesorgt. Unkostenbeitrag:  12,- Euro
Die Einladung erfolgt nur über diese Anzeige (keine separate Ein-
ladung).
Passive Mitglieder und Freunde des Sängerbundes können 
sich bitte anmelden bis zum Donnerstag, den 22. Juli, bei 
Michael Seydel, Tel.: 764306, Email: seydel.eppelheim@t-
online.de oder bei Eveline Huber, Tel. 754302, Email: eveline 
huber@sbge.de

SG Poseidon

LBS Cup Triathlon Nachwuchs
Baden-Württembergische Meisterschaft 
Jugend- und Junioren
Eine Hitzeschlacht mit Höhen und Tiefen
Das Mengener Strandbad „Südsee III“ im Ortsteil Rulfingen, diente 

Sängerbund Germania
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als Austragungsstätte des LBS-Cup der Triathlon-Jugend, welcher 
vom TV Mengen am 3.Juli ausgerichtet wurde. Bei schon heißen 
Temperaturen am Morgen, kämpfte Jil Schäfer als erste der vier 
Poseidon-Starter, in einem stark besetzten Feld, gegen 26 weitere 
Athletinnen im Jahrgang 1997/1998 (Schüler A). Mit einer Führung 
nach der 200m Schwimmstrecke, fiel sie auf der 5km langen Rad-
strecke auf Platz drei zurück, rannte sich dann aber im Strecken-
verlauf von 1km, mit der besten Laufzeit aller Mädchen, wieder bis 
fast an die Spitze und landete mit nur 7 Sekunden Rückstand auf 
einem überraschenden 2.Platz.
30 Schüler der Altersklasse B im Jahrgang 1995/1996, gingen 
direkt im Anschluss an den Start.Robin Schwarz kam hier nach 
400m Schwimmen als 22.Schwimmer aus dem Wasser und hatte 
es, trotz seiner persönlich tollen Leistung auf der 10km langen Rad-
strecke, ebenso nicht einfach sich gegen die starke und körperlich 
überlegene Konkurrenz durchzusetzen. Mit seiner wirklich ansehn-
lichen Laufleistung über  2,5km landete er am Ende auf Platz 25.
Nachfolgend starteten Niclas Henrichs bei Junioren und Hannes 
Müller in der Altersklasse Jugend A über die Distanzen 750m 
Schwimmen/20km Radfahren/5km Laufen. Bei diesen Jugendren-
nen wurde den Nachwuchs-Triathleten, aufgrund der brütenden 
Hitze und zwei anspruchsvollen Steigungen auf der Radstrecke, 
alles abverlangt. Beide im Wasser noch stark vorne mit dabei, 
fielen sie auf der Radstrecke ins Mittelfeld zurück. Aufgrund der 
beschwerlichen Wetterverhältnisse konnte sich Hannes auch auf 
der Laufstrecke nicht mehr nach vorne schieben und verdiente am 
Ende, nach 24 Minuten „heißem“ laufen rund um den See, red-
lichen Respekt als 20.Finisher. Nicht so erfreulich endete dieser 
Triathlon für Niclas nach gut der Hälfte der Laufstrecke mit einem 
Kreislaufproblem. Er, und ebenso noch einige andere Athleten 
dieses Wettkampfes, zählte 
zu den Opfern, die mit 
diesen hohen Temperaturen 
nicht so gut zurecht kamen, 
und so brach Niclas vernünf-
tigerweise sein Rennen vor-
zeitig ab.
Die Siegerehrung wurde im 
Anschluss der Jugendren-
nen auf der Seebühne aus-
getragen, bei welcher Jil auf 
dem Treppchen vom Bür-
germeister, TV-Vorsitzen-
den, Sponsorenvertretern 
und dem Jugendleiter des 
Baden-Württembergischen 
Triathlonverbandes beglück-
wünscht wurde und mit 
einem tollen T-Shirt beschert 
wurde.
Hier die Ergebnisse der Poseidon-Starter im Detail:
Jil Schäfer (1997-Schüler A):                       0:20,15h                2.Platz
Robin Schwarz (1996-Schüler B):              0:40,30h              25.Platz
Hannes Müller (1993-Jugend A):             1:17,24h              19.Platz
Niclas Henrichs (1992-Junioren):              abgebrochen

13 Poseidons beim „Triathlon Holten“ -
Ein schweißtreibendes Erlebnis 
Drei Tage lang dauerte dieses eindrucksvolle und professionell 
ausgestatte Event im niederländischen Holten, zu welchem 13 
Poseidons mehrerer Generationen anreisten, um als Teilnehmer 
oder emotional gefangene Supporter am Rande der Strecke anzu-
feuern.
Am Freitagabend wurde diese Veranstaltung mit einem Swim&Run 
eingeläutet. Bei noch über 32°C Außentemperatur, fiel um punkt 21 
Uhr im Holtener Freibad der Startschuss für die 500m Schwimm-
strecke im 25m-Becken, wo die drei Poseidons Jil Schäfer, Paul 
Drehmann und Oliver Schubert um eine gute Ausgangsposition 
für die anstehende Laufstrecke kämpften. Als erster Schwimmer 
verließ Jil das Becken, direkt gefolgt von Oliver und Paul. Nach 
einem gegenseitigen Überholmanöver der drei Eppelheimer, führ-
ten Oliver, Paul und als dritte Jil, die Spitze dieses Rennens weit 
vorne an und festigten ihre Position über die gesamten 5km bis zur 
Ziellinie, wo sie sich gemeinsam den Sieg holten.
Bei schon heißen Temperaturen am Morgen, starten am Fol-
getag um 9.45Uhr Geo Scholten und Michael Schäfer in 

der Age-Group beim ITU-Worldcup mit den Distanzen  1,5km 
Schwimmen/40km Radfahren/10km Laufen. Mit einer hervorra-
genden Schwimmzeit und einem schnellen Wechsel aufs Rad, 
kämpfte sich Geo an die 6.Position dieses großen Teilnehmerfel-
des. Aufgrund eines nicht reparablen Reifenschadens schon am 
Anfang der Radstrecke, endete dieses vielversprechende Rennen 
jedoch  abrupt und Geo musste enttäuscht abbrechen. Michael 
hielt sich von Beginn an in der Mitte des Teilnehmerfeldes. Mit drei-
maligem runterfallen seiner Radkette, musste er allerdings einige 
seiner Konkurrenten an sich vorbeifahren sehen und somit zum 
Ende hin noch mal richtig Gas geben, was aufgrund der Hitze 
und seines Trainingsdefizits nur begrenzt möglich war. Mit einem 
17.Platz von 26 in seiner Altersklasse, war er am Ende aber doch 
ganz zufrieden.
Abschließend hatte Anita Walzel den schwierigsten Start um 
17 Uhr in brütender Hitze um die 38°C. Nach noch erfrischen-
den 500m Schwimmen, wechselte Anita gekonnt auf die 20km 
hügelige Radstrecke. Dass sie schon beim Schwimmen ihre Kon-
taktlinse verloren hatte, hinderte sie, trotz eingeschränkter Sicht, 
nicht an ihrer Motivation alles zu geben. So meisterte sie auch mit 
einem strahlenden Lächeln noch die, aufgrund der Hitze auf 2,5km 
gekürzte, Laufstrecke und überquerte stolz nach 1:26h die Ziellinie.
Ein Dankeschön geht an Inge Nikkels und Geo Scholten, die 
der ganzen Crew vor Ort in ihrem Feriendomizil liebevollen Unter-
schlupf gewährt haben und damit allen eine unvergessliches 
Wochenende ermöglicht haben. 
Ebenso Danke an die mitreisende Supporter-Crew, die viele viele 
Meter bei dieser Hitze zurück gelegt hat, um am Straßenrand mit 
tosendem Anfeuern aktiv zu sein.
Ergebnisse der Starter:
Jil Schäfer                           Swim&Run         27:03min             3.Platz 
(1.Platz Frauenwertung)
Paul Drehmann                Swim&Run         26:14min             2.Platz 
Oliver Schubert                Swim&Run         26:01min             1.Platz
Michael Schäfer                  Olympisch            2:45,36h              17.Platz 
(Altersklasse)
Anita Walzel                         Kurzdistanz        1:26,17h              51.Platz
Geo Scholten                  Olympisch          abgebrochen

Christiane und Oliver Buse finishen in „Main-
hattan“…
Beim IRONMAN Germany 2010 in Frankfurt, finishten am 4.Juli 
die beiden Poseidons Christiane und Oliver Buse mit folgenden 
Ergebnissen:
Christiane: 1:25,01h Schwimmen/7:00,16h Rad/ 5:18,29h Run 
                  Endzeit:   13:53,56h (182.Platz Gesamt/31.Platz AK)
Oliver:        1:23,05h Schwimmen/ 5:39,14h Rad/ 4:22,26h Run
                  Endzeit:   11:31,39h (850.Platz Gesamt/203.Platz AK)
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zu dieser tollen Leistung!

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

TVE Geschäftsstelle geschlossen.
Am Freitag, dem 23., Mittwoch, dem 28. und Freitag, dem 30. Juli 
ist die Geschäftsstelle, Kirchheimer Str. 100, geschlossen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Erfolgreiche Teilnahme bei den Hanauer-
landspielen
Zu einem Test vor den Badischen Meisterschaften nutzten einige 
TVE-Leichtathleten die Hanauerlandspiele in Rheinau-Freistett. 
Tino Warnecke und Franziska Mudlaff (beide gehören noch zur 
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B-Jugend) durften an diesem 
Tag bei der A-Jugend an den 
Start gehen. Tino sprang im 
Weitsprung nach Anlaufproble-
men mit 5,17 m auf den 8. Platz. 
Im Hochsprung stand seine 
Bestleistung bisher bei 1,52 m. 
Mit 1,60 m verbesserte sich Tino 
um 8 cm und durfte sich über 
den 3. Platz freuen. Franziska 
steigerte sich im Weitsprung von 
Sprung zu Sprung. Im 3. Durch-
gang landete sie dann bei 4,73 
m. Leider verpasste sie wegen 4 
cm den Endkampf und kam auf 
den undankbaren 9. Platz. Lola 
Warnecke (WJA) gewann im 
Kugelstoßen mit 9,55 m die Sil-
bermedaille. Im Speerwurf pro-
bierte Lola einen neuen Anlauf 
aus – der Test gelang: Alle ihre 
Würfe landeten über 30 m, der 
weiteste Wurf bei 31,45 m (4. Platz). Mit technischen Problemen 
im Anlauf musste Sebastian Metzler (M) im Speerwurf kämpfen. 
Sein weitester Wurf kam bei 47,55 m auf.  

Der Wilhelmsfelder Kerwelauf 2010 – 21 
km durch die Tropen
Ein gewisser Ruf eilt dem Wilhelmsfelder Halbmarathon ja schon 
seit Jahren voraus: Episch lange Anstiege, teils schlechte Wege und 
ein gemeiner Stich kurz vor dem Ziel gelten als Herausforderung an 
die Laufgemeinde in der Region. Gleichwohl wird diese Herausfor-
derung gerne angenommen. Zu schätzen wissen die Teilnehmer 
die familiäre Atmosphäre, den unkomplizierten und freundschaftli-
chen Ton der ehrenamtlichen Helfer, die günstige Startgebühr und 
nicht zuletzt die kurzen Wege im Start/Ziel-Bereich zu Anmelde-
schaltern, Duschen und dem wichtigen WC. In diesem Jahr schie-
nen sogar die Tropen zu Besuch zu sein. Hatten die Gewitter des 
Vor-abends hier und dort für etwas Abkühlung gesorgt, so wurden 
die Läufer in Wilhelmsfeld zur allgemeinen Überraschung mit einer 
sehr hohen Luftfeuchtigkeit konfrontiert, was der Vorfreunde auf 
den Lauf jedoch sichtbar keinen Abbruch tat.
Pünktlich um 09:15 Uhr und damit eine Viertelstunde nach dem 
10-km-Feld und den Walkern fällt der Startschuss. Endlich! Druck 
auf die Stoppuhr zur eigenen Leistungskontrolle und ab dafür. Die 
ersten Meter in Wilhelmsfeld gestalten sich als eher angenehm, weil 
es zunächst bergab Richtung Mitteldorf und auf ebener Strecke 
durch diesen Ortsteil geht. Dann aber der erste Stich, noch inner-
halb der Bebauung, und leicht ansteigend hinein in den Wald. Und 
so schnell kommt man aus dem auch nicht mehr hinaus: Lange, 
gleichwohl sehr gleichmäßige Anstiege wechseln sich ab mit enor-
men Gefällstrecken, die angenehme Kühlung und eine Verbesse-
rung der eigenen Durchschnittszeit mit sich bringen. Der Zustand 
der Waldwege mahnt jedoch zur Vorsicht. Staub hängt in der Luft, 
der in der Lunge brennt, es wird merklich wärmer. „Dran bleiben 
am Vordermann; ja nicht abreißen lassen.“ Trotzdem bleibt noch 
Zeit für einen kurzen Blick hinunter auf die im Morgendunst lie-
gende Heidelberger Altstadt, weit entfernt. Sogar Glockenläuten 
ist zu hören, es ist jetzt kurz nach 10 Uhr. Die Begegnungsstrecke 
steht an und damit die Gelegenheit, die Abstände zu den Vereins-
kameraden abzuschätzen. Alles im grünen Bereich, die Jungs sind 
da. Und sie sehen noch verdammt munter aus. Der lange Anstieg 
wieder hinauf zur höchsten Stelle kostet richtig Kraft. Wie gut, dass 
der allergrößte Teil des Kurses im Schatten der mächtigen Bäume 
rechts und links des Weges verläuft. Es läuft ganz gut, eine erste 
zarte Hoffnung keimt auf, das Ziel vielleicht doch in einer angemes-
senen Zeit zu erreichen. Und dann ist sie tatsächlich da, die heißer-
sehnte Verpflegungsstelle „On the Top“. Und damit die Gewissheit: 
Jetzt geht es nur noch bergab –  natürlich streckenmäßig gesehen.
Eine leichte Übung, nach dem langen Aufstieg fliegt man gefühlt 
dem Ziel entgegen. Die letzte Kehre im Wald, noch ein rela-
tiv ebenes Teilstück, und dann tauchen auch schon die ersten 
Häuser auf. Die letzte Rampe hoch zum Start/Zielbereich ist nicht 
so schwierig wie befürchtet, Adrenalin und Endorphine und die 
„Gegner“ im Nacken sorgen für die nötige Kraft. Auf den letzten 
Metern kann man es wieder rollen lassen, die Faust in den Himmel 
recken und sich einfach nur freuen. Über die eigene Zeit ? Viel-

leicht. Ganz sicher aber über eine wunderschöne, sympathische  
Laufveranstaltung, die eine feste Vormerkung im Kalender des 
nächsten Jahres verdient hat. 
Die gelaufenen Zeiten der TVE‘ler: Ali Makari, 10km, 44:22, Platz 
52, 4. Platz in der Altersklasse M45; Markus Schwab, Halbma-
rathon, 1.37:46, Platz 22, 5. Platz AK M40; Gerd Filsinger, Halb-
marathon, 1.43:54, Platz 52, 7. Platz AK M45; Helmut Ebert, 
Halbmarathon, 1.45:26, Platz 57, 1. Platz AK M60; Klaus Strat-
mann, 1.58:24, Platz 120, 14. Platz AK M50.

Sebastian Metzler gewinnt Bronzemedallie
Da es lange Zeit keinen Ausrichter für die badischen Meisterschaf-
ten der Jugend und Aktiven gab, übernahm kurzfristig Weinheim 
diese Meisterschaften. So hatten die 
qualifizierten Athleten vom TV Eppel-
heim eine kurze Anfahrt. Stephen 
Katzenberger (M) hatte sich über 
die 100 m und 200 m Sprintstrecken 
qualifiziert. Durch eine Verletzung 
hatte er sich nicht optimal vorberei-
ten gekonnt, doch mit 11,96 s (24. 
Platz) über 100 m und 23,98 s (22. 
Platz) über 200 m konnte man mit 
den gezeigten Leistungen zufrieden 
sein. An beiden Wettkampftagen 
durfte auch Lola Warnecke (WJA) 
starten. Am 1. Tag sah das Einsto-
ßen mit der Kugel noch gut aus. Im 
Wettkampf bekam sie dann aber 
technische Probleme und ihr weite-
ster Stoß landete bei nur 8.80 m (10. 
Platz). Am 2. Tag beim Speerwurf 
sah es dann besser aus: In ihrem 
2. Versuch erzielte sie ihren weite-
sten Wurf und durfte sich mit 31,50 
m über den 6. Platz freuen. Seba-
stian Metzler (M) legte bereits im 
1. Durchgang mit 50,53 m seinen 
weitesten Versuch im Speerwurf hin, konnte aber dennoch bis 
zum 6. Durchgang seinen 3. Platz verteidigen. Zur Belohnung für 
diese Leistung wurde er zum Ländervergleichskampf Elsass gegen 
Baden eingeladen.

TVE - Bau geht in die heiße Phase
Am vergangenen Wochenende rollten Bagger und Co. auf dem 
Freigelände des TV Eppelheim an, um das Bauprojekt „Beach-
platz“ zu unterstützen. Auf dem Areal, das später drei Beach-
volleyball-Felder beherbergen kann, wurde wahrlich viel bewegt. 
Das Fundament für die Feldumrandung wurde ausgehoben. Der 
Aushub selbst übernimmt nun seine neue Aufgabe als zukünftiger 
Zuschauerhügel. Zwar konnten die Vereinshelfer beim Aushub auf 
den Bagger zählen. Beim Abtransport der alten, in Teile geschnit-
tenen Tartanoberfläche war jedoch Handarbeit gefragt. Die Über-
bleibsel des ausgedienten Kleinfeldes mussten in, von der Firma 

TVE Beachvolleyball
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Freitag 16. Juli bis Sonntag 25. Juli 2010
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Fr. 16.07. 17.30 Uhr Ausstellungseröffnung mit Werken von Prof. Walch,
Joseph Beuys, Ottmar Hoerl, Klaus Staeck, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

17.+18.07. 15 / 11 Uhr Stadtfest „happy eppelheim“ mit Heuwagenrennen Platz vor der Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim und Vereine

Sa. 17.07. 19 Uhr Sommerfest Tennisanlage Eppelheimer Tennisclub

Mo.18.07. 18 Uhr Sitzung des Technischen Ausschusses Bürgersaal Rathaus Stadt Eppelheim

19 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal Rathaus Stadt Eppelheim

Fr. 23.07.  Eichenfest Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium D.-Bonhoeffer-Gymn.

Sa. 24.07. 10-16 Uhr Sommerfest der Stadt Bibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Ausstellungen

ab 16. Juli z.d. Öffnungszeiten Dauerausstellung mit Werken von Prof. Walch, 
Joseph Beuys, Ottmar Hoerl, Klaus Staeck, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Fr. 16.07. 18 Uhr Sportabzeichenabnahme ASV Sportplatz ASV Eppelheim

Veranstaltungskalender

Informationen, Veranstaltungen

Orth zur Verfügung gestellte, Container verladen werden. Stück für 
Stück ging es da voran. Unbestätigten Schätzungen zufolge haben 
die tatkräftigen Helfer dabei eine Gesamtmasse von 20 Tonnen 
bewegt. Und das bei 38°C? Ja - heiße Phase eben.
Das Vorhaben nimmt Formen an und die Helfer fiebern der Fer-
tigstellung entgegen. In den kommenden Wochen steht allerdings 
noch eine Mammutaufgabe an. Nach der Zementierung der Feld-
umrandung kommt das eigentliche Herzstück auf den Platz – der 
Sand. Dazu wird jede helfende Hand benötigt. Unentschlossene 
und Entschlossene, die gerne einen Beitrag zum Bau leisten wollen, 
können sich über eine Email an die Adresse tve-volleyball@t-online.
de oder durch einen Anruf bei Dawn Seifert unter 06221 - 765538 
über das Wann, Wo und Wie informieren.

Ausflug der TVE-Velogruppe nach Schriesheim
Am Samstag unternahm ein Six-Pack Radler die lange geplante 
Tour nach Schriesheim bei strahlender Sonne und unbeeindruckt 
von 38 C im Schatten. Auf unserem Ausflug gab es den allerdings 
nicht wirklich. Wir fuhren am südlichen Neckarufer entlang, dann 
über die Ladenburger Brücke und nach Norden durch die Felder 
Richtung Schriesheim. Dort war das Ziel, nämlich der Marktplatz 
mit Brunnen und Schatten unter einem großen Baum. Mit Limo-
nade und Eis machten wir uns wieder fit, denn inzwischen war 
der Inhalt unserer Wasserflaschen so heiß geworden, daß sie auch 
als Wärmflaschen getaugt hätten. Anschliessend fuhren wir durch 
idyllische Weinberge und Kleingärten. In den Handschuhsheimer 
Feldern gab es eine kleine erfrischende Dusche unter der Beriese-

TVE Velogruppe

Erster Eppler Bayern Fanclub gegründet
Am Freitag, den 02.07.10 trafen wir, Fans des FC Bayern, uns 
zum ersten Treffen nach der gefeierten Meisterschaft und des 
Pokalsieges. Natürlich haben wir wie immer unseren Treffpunkt an 
der Litfaßsäule in der Frh.-von-Drais-Straße reichlich mit Fahnen, 
Tischdecken usw. dekoriert. Selbstverständlich durfte dabei der 
Bayerndress nicht fehlen. Gleich zu Beginn wurde erst einmal ein 
5-Liter Fass Bier geöffnet. Danach versammelten wir uns alle, um 
über den Vorschlag, den ersten Bayern Fanclub in Eppelheim zu 
gründen nachzudenken. Nachdem wir die Infos, die wir von der 
Bayern München Website entnommen hatten, vorgelesen hatten, 
war uns klar „das machen wir!“ Daraufhin mussten wir natürlich 
eine Vorstandschaft, wie vorgeschrieben benennen. Zum Schrift-
führer inklusive Pressewart meldete ich, Tobias Treiber mich sofort. 
Zur Schatzmeisterin wurde Ulrike Ripper ernannt. Ihr Mann, Her-
bert Ripper und Martina Weidemaier sind für den Festausschuss 
zuständig. Zum Vorstand wurde übereinstimmend Alwin Weide-
maier gekrönt. Andreas Treiber ist sein Stellvertreter. Nun wurde 
die Mitgliederliste zum Eintragen ausgelegt. Um 20:34 Uhr war es 
soweit, wir hatten die erforderliche Mitgliederanzahl von 25 erreicht 
und somit wurde der „Eppler Fan Club Mia san mia“ gegründet.

lungsanlage. Herrlich! Weiter ging es am proppenvollen Tiergarten 
Schwimmbad vorbei über den Wieblinger Steg und Ochsenkopf 
nach Eppele. Zufrieden und etwas müde hatten wir unser Ziel 
erreicht. Mal sehen, wo uns der nächste Ausflug hinführt.


